
Protokoll des 3. Treffens der Arbeitsgruppe „Bürgerschaftliches Engagement“ im 
Lokalen Bündnis für Familie des Vogelsbergkreises am 7. August 2008 im DGH in 

Romrod-Strebendorf 
 
 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:    20.45 Uhr 
 
 
Teilnehmer:  
Heike Bohl, Elke Diehl, Hans-Jürgen Diehl, Christa Wachter, Heidrun Schlumbohm 
 
 
 
Heike Bohl eröffnet das 3. Treffen der Arbeitsgruppe und begrüßt die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen des Handlungsfelds „Bürgerschaftliches Engagement“. Sie teilt mit, dass 
Frau Jacobs nicht mehr als Arbeitsgruppensprecherin zur Verfügung steht. 
 
Die Anwesenden überlegen gemeinsam, wie die zukünftige Arbeit gestaltet werden soll.  
 
Einvernehmen besteht darüber, dass das Handlungsfeld kreisweit relevante Themen in 
Zusammenhang mit der Förderung des Ehrenamts behandeln soll. 
 
Es wird festgehalten, dass sich das Handlungsfeld „Bürgerschaftliches Engagement“ als 
Koordinator und Impulsgeber versteht und die notwendige Vernetzung und flächendeckende 
Verfügbarkeit von Ehrenamtsangeboten vorantreiben will, z.B. flächendeckendes 
Nachbarschaftshilfenetzwerk.  
 
Die Arbeitsgruppe „Bürgerschaftliches Engagement“ soll Fortbildungsangebote für 
ehrenamtlich Tätige anstoßen und den Aufbau einer Referentendatei („Jemand, der sich 
auskennt, Kümmerer für bestimmte Aufgaben) mit Unterstützung der Kreisverwaltung auf 
den Weg bringen. 
 
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe wollen Hilfestellung geben für die ehrenamtliche 
Aufgabenerfüllung unter dem Motto: „Wir geben unsere Erfahrung weiter!“. 
 
Frau Diehl informiert darüber, dass Frau Bürgermeisterin Dr. Richtberg für das Projekt 
„Mehrgenerationenhaus“ inzwischen eine Projektmanagerin eingestellt hat. Diese Fachkraft 
soll in die Aktivitäten der Arbeitsgruppe einbezogen werden. 
 
Das Bürgernetzwerk Vogelsberg 2020 plant am 21. Oktober eine Veranstaltung zum 
Nachbarschaftshilfenetzwerk in Alsfeld. Diese Veranstaltung will die Arbeitsgruppe 
unterstützen. 
 
Vorgeschlagen wird, eine Werbekampagne für das Ehrenamt zu starten und dafür auch die 
Publikation „Vital im Leben“ zu nutzen. Diese neue Zeitungsbeilage erscheint vierteljährlich 
in einer Auflage von rund 43.000 Exemplaren und erreicht als Beilage der heimischen 
Tageszeitungen nahezu jeden Vogelsberger Haushalt.  
 
 



 
Für das Forum Sozialplanung schlägt die Arbeitsgruppe „Bürgerschaftliches Engagement“ 
vor, folgende Themen vorrangig zu bearbeiten: 
 

• Nachbarschaftshilfenetz im Vogelsbergkreis 
• Familienatlas mit allen relevanten Sozialdaten aus den 19 Städten und Gemeinden 
• Schaffung einer kreisweiten Anlaufstelle zur Unterstützung und Begleitung für 

ehrenamtlich Tätige (Freiwilligenagentur) 
 
Frau Bohl wird ein entsprechendes Schreiben an die LiGA der freien Wohlfahrtsverbände 
richten. 
 
F.d.R. Heike Bohl 


